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Ihr Ansprechpartner 
Herr Benno Kretzschmar 
 
Durchwahl 
Telefon +49 3525 516-250 
Telefax +49 3525 516-500 
 
poststelle@ 
jvazh.justiz.sachsen.de* 
 
 
 
Glaubitz,  
13.Oktober 2023 

 

 

 

Hausanschrift: 
Justizvollzugsanstalt Zeithain 
Industriestraße E2 
01612 Glaubitz 
 
www.justiz.sachsen.de/jvazh 
 
Bankverbindung: 
BBk Chemnitz, IBAN: 
DE56 8700 0000 0087 0015 00 
BIC: MARKDEF1870 
 
Verkehrsverbindung:   
Zu erreichen über Deutsche Bahn  
Riesa-Elsterwerda-Berlin, Halte-  
punkt Zeithain. Oder Bahnhof   
Riesa, weiter mit Buslinie   
Richtung Zeithain Rohrwerk. 
 
Für Besucher mit Behinderungen   
befinden sich gekennzeichnete   
Parkplätze vor dem Haus. 
 
Hinweise zum Datenschutz erhalten 
Sie auf unserer Internetseite. Auf 
Wunsch senden wir Ihnen diese 
Hinweise auch zu. 
 
* Zugang für elektronisch signierte sowie 
für verschlüsselte elektronische 
Dokumente nur über das Elektronische 
Gerichts- und Verwaltungspostfach; 
nähere Informationen unter 
www.egvp.de 
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JVA- Insassen tauchen für kurze Zeit in andere Rollen 
ein 
Theateraufführung in der Justizvollzugsanstalt Zeithain 
 
 
Gäbe es einen Ort, an dem dafür gesorgt würde, dass das Individuum und 
die Gemeinschaft in absolutem Frieden und vollkommener Sorglosigkeit 
sicher und gesund leben könnte, dann… 
 
Unter Anleitung des Regieteams Uwe Ziegler und Cilly Zimmermann 
beschäftigten sich die Theaterspieler der JVA Zeithain damit, was es heißt, 
in einem geschlossenen System mit restriktiven Regeln und Verordnungen 
zu leben. Als Grundlage diente dabei unter anderem der Roman "Einer flog 
übers Kuckucksnest" von Ken Kesey. 
 
„Ich freue mich sehr, die im Oktober anstehenden Theateraufführungen 
ankündigen zu dürfen, welche nicht nur auf Grund der besonderen 
Örtlichkeit, für die hier untergebrachten Theaterspieler sondern auch für die 
interessierte Öffentlichkeit immer wieder ein besonderes und spannendes 
Ereignis darstellen.“ so Anstaltsleiterin A. Palm.   
 
Angeboten werden öffentliche Aufführungen am Freitag zur Premiere, den 
20.10.2023-18:45 Uhr sowie am Samstag, den 21.10.2023-18:45Uhr. 
Einlass wird nach vorheriger Anmeldung und Registrierung sowie unter 
Beachtung der Sicherheitsvorgaben ab 18:00 Uhr gewährt.  
 
Theaterstücke präsentieren sich spielerisch distanzlos, frei, achtsam, 
gewaltlos laut, direkt, unangepasst und sensibel –Theaterprojekte sind Orte, 
wo sich die Spieler in vielerlei Hinsicht selbst und einander begegnen. 
Auf sehr körperliche Art und Weise untersuchen und reflektieren sie ihre 
Wahrnehmung der Welt, ihre Möglichkeiten und Begrenzungen. Das, was 
die Spieler so erfahren, bildet die Grundlage für die Bilder und Texte der 
selbst entwickelten Theaterstücke. 
 
Über mehrere Monate, in zwei bis drei wöchentlichen Proben, bringen sie 
viel Verbindlichkeit, Konzentration und Anpassungsfähigkeit auf. Sie erleben 
sich als unverzichtbaren Teil eines größeren Ganzen. Die Aufführung ihres 
Theaterstückes vor öffentlichem Publikum ist ein heikler Höhepunkt. Selten 
hat jemand vorher auf einer Bühne gestanden – im Gefängnis. Das bedeutet 
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doppeltes Risiko. Der Applaus verwandelt die Anspannung der Spieler in größte Freude. 
Ihr anschließendes Gespräch mit dem interessierten und zugewandten Publikum ist für 
beide Seiten sehr wertvoll. 
 
Ein Blick hinter die Bühne zeigt, dass diese prägenden Erlebnisse nur durch die 
Unterstützung vieler möglich werden. Das kreative und verlässliche Zusammenspiel der 
Mitarbeitenden im Vollzug und der externen Partner gibt den Theaterprojekten einen 
stabilen Grund. 
 
Mit dieser Veranstaltung präsentiert sich die JVA Zeithain ein weiteres Mal als ein fester 
Bestandteil der Region. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Öffentliche Aufführungen 
 
Freitag, 20.10.23  18:45 Uhr Premiere 
Samstag, 21.10.23 18:45 Uhr 
Einlass ab 18:00 Uhr 
 
Anmeldung erforderlich unter:  
 
events@jvazh.justiz.sachsen.de 
 
Einlass nur mit gültigem Ausweisdokument. 
Eintritt frei. 
Spenden an "Kunst im Gefängnis e.V." sind willkommen. 


